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Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen  
                       in  Ottobrunn  (ACKiO)  

      2. Delegiertenversammlung 
        - Protokoll - 

 
Zeit und Ort 

Dienstag, 10.11.2022 
Gemeindesaal der Michaelskirche,  
Ganghoferstraße 26, Ottobrunn 
Beginn: 19.30 Uhr, Ende: 21.35 Uhr 

Anwesende und Entschuldigungen  

Abstimmungsberechtigte Delegierte 
Isabel v. Bredow-Klaus       evang.-luth. Michaelskirche 
Matthias Eitschberger       FeG München-Südost 
Ingrid Erhardt         FeG München-Südost 
Brigitte Groll      evang.-luth. Michaelskirche 
Waldemar Junior     röm.-kath. Pfarrei St. Albert.Magnus 
Pfarrer Martin Ringhof   röm.-kath. PV VierBr.-Ottobrunn 
Dekan Mathis Steinbauer  evang.-luth. Michaelskirche 
Dorothea Weigert    röm.-kath. Pfarrei St. Otto 
Barbara White     FeG München-Südost 
Birgit Wördehoff    evang.-luth. Michaelskirche 

Entschuldigt/erkrankt: 
Monika Löser     röm.-kath. Pfarrei St. Magdalena 
Pastor Andreas Müller   FeG München-Südost 

Weitere Delegierte: 
Peter Dill       röm.-kath. Pfarrei St. Albert..Magnus 
Ulrich Meyr      röm.-kath. Pfarrei St. Otto 
Ursula Werner      röm.-kath. Pfarrei St. Magdalena 

Entschuldigt: 
Eva-Maria Bauer    röm.-kath. Pfarrei St. Magdalena 

     Heidi Maurer     röm.-kath. Pfarrei St. Magdalena 

Sitzungsleitung  
Dekan Mathis Steinbauer  Sprecher des ACK-Vorstands 

Protokollführung 
Peter Dill 

Hinweis: Das Protokoll findet sich auf der Webseite  www.pv4bo.de  unter Ökumene > Ökumene in Ottobrunn.  

Die 2. Delegiertenversammlung war für 11.10.2022 geplant, musste aber wegen Terminproblemen der 
Mehrheit der ACK-Mitglieder kurzfristig auf den 10.11.2022 verlegt werden. Zur Einladung am 11.10.22 
wurde ein Vorschlag für die Tagesordnung am 05.10.2022 versandt und diese dann auf den Ersatzter-
min übertragen. Weitere Tagesordnungspunkte wurde nicht gemeldet. 

1. Einstimmung und Formalia 

Geistlicher Impuls 

Dekan Steinbauer geht anhand von drei Standard-Prüfsteinen auf das Thema „Genügen“ ein: 
- wahrnehmen: Freude an kleinen Dingen finden! 
- deuten:  Lasst euch genügen, an dem was da ist! 
- gestalten: danken will ich dir Gott, für alles, was du mir schenkst! 

Genehmigung des Protokolls der 1. ACK-Delegiertenversammlung  

Das Protokoll der Sitzung vom 22.03.2022 wird einstimmig bestätigt. 

Personalien 

Dr. Willi Meier (St. Albertus Magnus) und Doris Popp (Michaelskirchengemeinde) können aus persönli-
chen Gründen ihr Mandat als ACK-Mittglied ohne Stimmrecht nicht weiter wahrnehmen. Sie sind aus 
der Mitgliederliste gestrichen. 

Alle Termine: 
 

16.11.22 Friedensgebet .im  
Buß&Bettag-GD (Mich)  

22.01.23 Ökum.GD b. Feuer- 
    wehr, Ottostraße 19 
08.02.23 Friedensgebet (Nbb) 
03.03.23 Weltgebetstag (Otto) 
18.04.23 ACK  3. DV (FeG) 
26.04.22 Friedensgebet (Otto) 
10.05.23 Friedensgebet (Mich) 
21.06.23 Friedensgebet (AM) 
19.07.23 Friedensgebet (DIKO)  
30.07.23 Ökum.SommerGD 
   (Eichendorffwiese) 
20.09.23 Friedensgebet (Hbr)  
18.10.23 Friedensgebet (Magd)  
22.11.23 Friedensgebet im  

Buß&Bettag-GD (Mich)  
 

http://www.pv4bo.de/
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2. Rückblick auf das letzte halbe Jahr 

Sitzung des Vorstands 

Dorothea Weigert berichtet über eine Sitzung des Vorstands. Neben Formalien, insbesondere die Wahl 
von Dekan Steinbauer zum Sprecher, wurden folgende Themen vorbereitend für die heutige Delegier-
tenversammlung besprochen: 

- Mitgliederschwund bei den Kirchen mit Folgen für unsere Gemeinden 
- Kontakte mit anderen kirchlichen Gemeinden 
- Ökumenischer Gottesdienst im Januar 2023 

Veranstaltungen 

ACK-Gründungsgottesdienst am 19.06.2022 
Gute Erinnerungen, auch positive Rückmeldungen von ACK-Geschäftsführer Georgio Vlantis und dem 
Fachbereichsleiter Ökumene des Erzbischöflichen Ordinariats Dr. Florian Schuppe. 

Schulgottesdienste und Jahresanfangssegnungen. 
Nach der pandemiebedingten Pause konnten diese Veranstaltungen wieder erfolgen. Allerdings sehr 
dezentral, was eine hohe zeitliche Belastung für die Seelsorgekräfte mit sich brachte. Aber fast immer 
ökumenisch bzw. interreligiös. Im allgemeinen große Akzeptanz! 

Der Osterbrunnen am Rathausplatz wurde ökumenisch gesegnet. 

Der Friedhofsrundgang mit Gräbersegnung an Allerheiligen erfolgte ebenfalls ökumenisch. 

Die seelsorgerische Versorgung der Altenheime ist personalbedingt leider nicht im erwünschten Um-
fang möglich. 

Militärseelsorge (in der Bundeswehr-Hochschule) 
Evangelischerseits wurde die Stelle Pfarrer Jochen Bernhard im Zuständigkeitsbereich der Michaelskir-
chengemeinde zugewiesen. Katholischerseits liegt die Stelle (Pfarrer Walocha) nicht im Zuständigkeits-
bereich der örtlichen Pfarreien. Gleichwohl halten die beiden Pfarrer traditionell am Volkstrauertag einen 
Ökumenischen Gottesdienst in der Rosenkranzkönigin-Kirche in Neubiberg. 

Die Friedensgebete finden wieder regelmäßig statt. Die nächsten Friedensgebete sind am Kriegerdenk-
mal in der Friedenstraße und zusammen mit dem Buß- und Bettagsgottesdienst in der Michaelskirche. 
Die Planung für 2023 steht bereits. 

Ökumenische Trauungen 

3. Kontaktaufnahme mit anderen christlichen Kirchengemeinschaften 

Neuapostolische Kirche 

Die Neuapostolische Kirche in der Eichendorffstraße hat einen neuen Vorsteher, der Kontakt mit der 
FeG aufgenommen hat und dort gewisses Interesse zu ökumenischer Zusammenarbeit geäußert hat. 

Siebenten-Tags-Adventisten 

Auch in deren Gemeindehaus in der Hubertusstraße ist ein neuer Leiter, der in seiner früheren Stelle in 
Augsburg bereits Gedanken äußerte, auf die ACK zugehen zu wollen. 

Weiteres Vorgehen 

Die ACKiO-Vorstandsmitglieder sehen diese Entwicklungen bei den beiden Kirchengemeinschaften 
sehr positiv und schlagen der Delegiertenversammlung das aktive Zugehen der ACKiO auf diese vor. 
Das Plenum schließt sich dem an und beauftragt den Vorstand, die Kontaktaufnahme zu versuchen. 
Hierzu sollen die beiden Gemeinschaften zum Ökumenischen Gottesdienst im Januar 2023 eingeladen 
werden. Im besten Fall könne dann auch an die Gastteilnahme an einer der nächsten ACK-Versamm-
lungen gedacht werden.  

4. Ökumenischer Gottesdienst in der Gebetswoche zur Einheit der Christen 

Aus Anlass des Wunsches der Ottobrunner Feuerwehr, einige neue Fahrzeuge ihres Fuhrparks segnen 
zu lassen, soll der Ökumenische Gottesdienst in der Gebetswoche zur Einheit der Christen stattfinden: 

am Sonntag, 22. Januar 2023 um 10 Uhr in den Räumen der Feuerwehr in der Ottostraße 19 

unter dem Motto: „voneinander lernen, aufeinander hören, Lösungen suchen“, 
ggf. alternativ: „Mut, Vertrauen, Miteinander“. 

Weiteres erfolgt durch ein Vorbereitungsteam: Steinbauer, Ringhof, Müller, Eitschberger, Klaus, Löser, 
Modrow (seitens der Feuerwehr). Pfr. Ringhof übernimmt die Kontaktaufnahme mit der Feuerwehr. 
Termin für ein erstes Treffen des Teams wird Dekan Steinbauer mittels Doodle festlegen. 

Hinweis: Termin und Ort des Gottesdienstes sind zwischenzeitlich von der Feuerwehr bestätigt. 
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5. Themen, die Kirchen derzeit bewegen - mögl. konkrete Kooperationen 

Die derzeitige Situation der Kirchen, deutlich sichtbar an der Zahl der Kirchenaustritte, zeigt einen ge-
sellschaftlichen Wandel, der eine erhebliche Änderung des zukünftigen Auftritts der Kirchen, auch im 
lokalen Geschehen, erforderlich macht. Dies gilt für die Einflussnahme und Bewusstseinsbildung 
ebenso wie für die personellen (Priestermangel) und finanziellen (Kirchensteuerausfälle) Möglichkeiten.  
Hierzu heißt es zukunftsträchtig zu agieren und nicht nur zu reagieren. Zum Einstieg in diese  
Problematik rufen Pfr. Ringhof und Dekan Steinbauer die ACK zu einem Brainstorming auf. 

Zum Thema gesellschaftlicher Wandel formuliert Pfr. Ringhof als Impuls: „Nicht die Kirche weiß, was für 
die Leute gut ist, vielmehr muss diese eruieren, was die Leute wollen!“ 

Aus der Diskussion darüber sind als erste Ergebnisse festzuhalten: 
- Es soll der Kontakt mit Personen gesucht werden, die ihrerseits wieder in Kontakt mit gesell-

schaftlichen Gruppierungen in der politischen Gemeinde stehen: Schulleiter, Vereinsvorstände, 
Elternbeiräte in Schulen und Kindergärten, Polizei, Gemeinderäte u.ä. 

- Neben dem Angebot von Veranstaltungen sollen insbesondere auch Projekte angegangen wer-
den, bei denen die Vorgehensweise zusammen mit den Projektteilnehmern erarbeitet wird. 

- Besonderer Augenmerk auf das Miteinander von Alt und Jung! 

Konkret soll ein Treffen der ACK-Mitglieder mit Gemeinderäten / ggf. unter Vermittlung der Fraktionsvor-
sitzenden arrangiert werden. 
Zeitvorstellung: März 2023; Ort: Michaels-Gemeinderäume; Kümmerer: Steinbauer. 

Nächster Schritt könnte dann ein Zugehen auf die Elternbeiräte der Kindergärten sein. 

Zum Thema „Notwendigkeit von Einsparungen“ stellt sich die Frage, ob die Summe der Pfarrheime ge-
halten werden kann, wenn diese nur mehr extensiv genutzt werden. In Frage stehen hier hohe Betriebs-
kosten (u.a. Heizung, Reinigung) und insbesondere die Kosten, wenn Sanierungen geboten sind. Anzu-
denken wäre dann ein zentraler Standort für mehrere (alle?) Kirchen.  
Priorität vor dem Erhalt der Pfarrheime könnte der Erhalt der Kirchen haben – und damit die Möglichkeit 
einer großen Gottesdienstvielfalt. 

In der Frage der Angebote von Veranstaltungen könnten Synergien durch Kooperationen der Pfarreien 
und erhöhte Auslastung durch gegenseitige Bewerbung gewonnen werden. Lieber weniger, aber hoch-
wertige und gut besuchte Veranstaltungen. 
Als wichtige Voraussetzung wäre eine gemeinsame Veranstaltungstafel an den Hotspots der Gemeinde 
zu schaffen. Die allerdings einer kompetenten Pflege (moderne Technik, funktionierende Kommunikati-
onswege, aktuelle Betreuung) bedarf. (Beispiel: Hohenbrunn) 

Mehr Kundenfreundlichkeit bei Kasualien (Taufen, Hochzeiten, Beerdigungen). 
Dieser Bereich ist zwar sehr personalaufwändig; erscheint aber prioritär gegenüber manch anderen, 
von früher her überkommenen Funktionen. Notwendig: Mitarbeiterbegleitung. 

6. Sonstiges und  Informationen aus den Kirchen 

Gemeinsamer Weltgebetstag: am 03.03.2023 um 19.00 Uhr in St. Otto 

Evangelischer Kirchentag in Nürnberg: vom 07. bis 11.06.2023 

Ökumenischer Sommergottesdienst: am 30.07.2023 um 19.00 Uhr auf der Eichendorffwiese 

Ökumeneglocke:  Steht derzeit in St. Magdalena – nächster Standort: Michaelskirche 

7. Nächster Termin und Schluss der Versammlung 

Nächste ACK-Delegiertenversammlung:  am 18.04.2023 um 19.30 Uhr bei der FeG, Bahnhofstraße 

Dekan Steinbauer schließt die Versammlung mit Gebet und Segen. 

Ottobrunn, den 23. November 2022 

 

gez. Dekan Mathis Steinbauer          gez. Peter Dill 

        (Sprecher des ACKiO)             (Protokollant) 

 

Verteiler (per E-Mail) 
- ACK-Delegierte 
- PGR der rk. Pfarreien und KV der Michaelskirchengemeinde über die Pfarrbüros,  
- Gemeindeleitung der FeG über Pastor Müller 
- Pfarrbüros zum Aushang 


